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GNA Pressemitteilung vom 21.10.2013 

Eisvögel suchen Mitstreiter 
Rodenbach. Nach den Herbstferien beginnen am Samstag, den 2. November die wöchentlichen Treffen 

der „Eisvögel“. Zurzeit hat die Jugendgruppe der Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung 

(GNA) wieder einige Plätze frei! 

„Die Eisvögel“ - das sind naturbegeisterte Mädchen und Jungen aus Rodenbach, Bruchköbel und Langensel-

bold - lernen in diesem Jahr die Bäume und Tiere eines Waldes kennen. Außerdem nimmt die Jugendgrup-

pe der GNA an Wettbewerben teil. Zuletzt wurde sie für ein Naturtagebuch, mit dem sie ihre Aktivitäten 

rund um den Lebensraum Streuobstwiese dokumentierte, hessenweit ausgezeichnet.  

Das Rodenbacher Waldstück, das „Die Eisvögel“ regelmäßig besuchen, ist ein typischer Buchenmischwald, 

der ihnen viele Möglichkeiten bietet. Zum Spielen und Herumtoben ebenso wie zum Erkunden und Erfor-

schen. Dabei erleben sie den naturnahen Wald zu den verschiedenen Jahreszeiten. Im Frühling können sie 

beobachten, wie die Natur erwacht, im Sommer lauschen sie dem Vogelgezwitscher, im Herbst lernen sie 

anhand der Blätter die verschiedenen Baumarten kennen und im Winter suchen die Kinder nach Tierspuren 

im Schnee. Dabei erfahren sie alles über die Funktionen eines außergewöhnlichen Lebensraumes. Außer-

dem soll über die nachhaltige Nutzung nachgedacht und der Waldboden als Lebensraum vieler verschiede-

ner Organismen kennen gelernt werden. Neben konkreten Projekten wie dem Bau und der Betreuung von 

Vogelnistkästen stehen immer wieder auch Ausflüge in die nähere Umgebung auf dem Programm. „Für uns 

ist der Wald etwas Besonderes, weil wir ihn schon lange kennen, hier unsere Waldsofas gebaut und Baum-

stümpfe entdeckt haben, die wie Königsstühle aussehen und weil wir hier unsere selbstgefertigten Vogel-

nistkästen aufhängen werden, die wir jedes Jahr kontrollieren und pflegen wollen.“, so Umweltpädagogin 

Désirée Viel, die die Gruppe seit dem Sommer leitet. 

Die Treffen der „Eisvögel“ finden - außer in den Schulferien - jeden Samstag von 10 Uhr bis 11:30 Uhr statt. 

Neuer Treffpunkt ist das Evangelische Gemeindezentrum Rodenbach in der Buchbergstraße 6 (1. Oberge-

schoss rechts). Mehr Informationen und das Anmeldeformular unter www.gna-aue.de. 

 

Die GNA bittet um Unterstützung ihrer Jugendgruppe  

auf das Spendenkonto 10 70 800 bei der  

Raiffeisenbank Rodenbach, BLZ 506 636 99, Stichwort: Eisvögel. 
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